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Frau Baronin Z. v. R. hat gut geschlafen. Jetzt nimmt
sie ihr Frühstück im Bett. Im Unterland ist's wahr-
scheinlich noch mehr oder weniger neblig, aber vor
den Fenstern ihres Hotels glitzert die Sonne im Schnee.
In den nordischen Ländern gehört es zu festlichen
Tagen, daß die ganze Familie ihren Kaffee morgens
ans Bett bekommt, wir Schweizer sind geneigt, nur im
Krankenhaus uns solches bieten zu lassen, eine Auf-
fassung, die keineswegs allgemein europäisch ist.

«Mac/ame /a baronne a &ien c/ormi ?» «Merci, trèr
/n'en. Ko«r m'apporterez mon c/é/e«ner Marie.» ft
rancir c?«e /a petite baronne Z. c/e /?. rauoare ron
t/>é et rer />e«rréer, ra camérirte prépare /e />ain
matina/.

Der Morgenritt. Voran geht eine
freundlich zärtliche Unterhaltung
mit dem vierbeinigen Partner.

«Sien c/ormi, Tapioca?» Tuant
c/e monter ra /«ment, Mac/ame
c/e f. n'omet 7'amaij c/e /ai
par/er gentiment.

Aufwärts mit dem Skilehrer. Die schöne Dame
ist um diese Zeit sehr liebenswürdig mit dem
Meister, denn Unterricht bei schlechtge-
launten Lehrern ist und bleibt unerfreulich.

£n compagnie c/e ron charmant pro/erre«r
</e r&i, Mac/ame c/e f. a prir /e /«nie«-
/aire. On />auarc/e, on /«me «ne cigarette.

Aufnahmen aus dem
St. Moritzer Winterleben einer schönen Frau

von Heinz Guggenbühl-Prisma

yowrwee a //we

Die Rösterei nach Tisch auf dem Holzrost.

Tprèr c/é/e«ner, rierte a« ro/ei/. «// r'agit c/e />r«nir, rinon comment croirait-on <?«e ;e /«r a«x rportr
c/'/«uer /»

Das Mittagessen des Tieflands wird von einer
gewissen Höhenlage an zum Lunch. Diesmal
ist er vom Hotel mitgenommen worden und
wird mit Hochgenuß in der Hütte verzehrt.

On c/é/e«ne r«r /er />a«te«rr c/anr «n genti/
c/>a/et. L'hôte/ a /o«rni /e /«nc/? /roic/.

Er ist in der Tat voll Nachsicht, Rücksicht,
Umsicht und Zuversicht.

«T//onr, pencfrez-uo«r en auant. C'ert fa,
p/«r />ar encore. P/iez /er geno«x. Pamenez
/e poic/r c/« corpr en c/ec/anr. Fowr jy eter
prergae.» «Q«e c'ert c/i//ici/e, Monriear, ;e
n'jy arriverai/amair.» - «Mair riuojyonr...»

Die erste Abfahrt ist vorbei, der Skilift
nimmt die Sportlerin sozusagen in
seine galanten Arme.

La première c/ercente terminée, i/ /a«t
recommencer. Le «ca/>/e» ramène /a
/>e//e r£ie«re à ron point c/e c/épart.

Rückverwandelt in ein europäisches Damen-Abendwesen. Es gibt an der Bar große Dinge von den Taten
• des Tages zu erzählen und Pläne gibt's auch und Verabredungen für die Unternehmungen des nächsten Tages.

«Co«pe champagne/» «Pien, Mac/ame /a baronne... a/orr Ponne /owrnée?» — «Mai* o«i, Max, />e//e

/o«rnée, p/eine c/e ro/ei/ et c/e p/airirr. On re rent /itérée c/e to«t... T propor, uo«r n'auez par u« /e

capitaine IF.. ?»
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